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Manche Steine bilden noch eine Brücke
von der einen zur andern Seite,
doch sie hängen schon bedenklich.
Auch das ein Bild für unsere Kirche,
für die Christenheit?
Nur auf den ersten Blick eine Einheit,
bei näherem Betrachten
ein Riss mitten hindurch,
von oben nach unten –
oben breiter als unten …
Mit manchen Steinen,
die noch eine Brücke bilden,
aber auch die gefährdet,
dem Spalt zum Opfer zu fallen.

3. Bild

Eine andere Mauer,
eine Gartenmauer diesmal,
aus geraden Quadern
gleichmäßig gefügt.
Eigentlich nichts Besonderes. Aber:
in ihrer Mitte ein steinernes Kreuz –
ein altes Marterl vielleicht,
irgendwo gefunden und dann eingefügt.


